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Beilage zur Karlsruher Leitung Nrs. so.

Mittwoch , den 2 t . März 18Z8.

Preußisch - Rheinische

Dampfschifffahrt .
tKölnisch « G «s«llfchast .)

Vom II . März a» ist der Dienst der preußisch - rheini *
scheu Dampfschifffahrt ( kölnische Gesellschaft ) wieder eröffn
net . und zwar für diesen Monat mit nur einmal tägli¬
cher Abfahrt nach und von Köln , Bonn , Neuwied , Koblenz
Biberich , Wiesbaden , Mainz , Gernsheim - Darmstadt ,Worms und Mannheini .

Die mehrmalige tägliche Abfahrt , respektive die Fahrt
nach Speyer , Leopotdshase » , Karlsruhe , Baden , Kehl und
Straßburg , tritt erst im folgenden Monat ein.

Diese Fahrten erhalten im Sommer erst ihre Ausdeh¬
nung bis Basel .

Die diesjährigen Preise und deren vielfache Erleichte¬
rungen find ln allen Erpcditionsbureaus der GeseTschaft aus
de» Tarife » , die gratis verabreicht werden , zu ersehen .

Literarische Anzeige ,
Christliche Andachtöbücher .

Bei K . F . Köhler in Leipzig sind erschienen
und durch alle Buchhandlungen ( Stuttgart , bei FranzHeinrich Köhler ) zu haben .
Hulsemann , !>- . M . , Tie Auferweckung des Laza¬rus . Leben und Tod im Lickte göttlicher Offenba¬

rung . gr . 8 . drosch . Preis 1 fl . 48 kr.
Cbri 'stuS und die Sünderin am Jakobsbrunuen , oder
der Weg zur lebendigen Quelle , gr . 8 . drosch - mit

^ schönem Titelkupfcr . Preis 3 fl .
eLchott , l >> . H . , Gebet » und Kommunionbuch für from -

ine Junger Jesu . gr . 8 . Preis 1 fl . 48 kr.
Die vorstehenden Werke ( i „ den geachtetstcn kriti¬

schen Blättern mit Auszeichnung empfublen) ^ ebcn in from¬men Betrachtungen und Gefangen dem umern Drange des
Christen reichliche geistige Nahrung . Lebendiger Glaube an
Christas als Krone des Lebens und an die Wahrheiten des

hoher » religiösen LebenS spiegelt sich in den Betrachtungen
und Unterredungen , welche die Werke enthalten . ZedeS christ¬
liche Gemüth wird darin reichen Stoff zu wahrer Erbau¬
ung und Trost im Leiden finden .

Zu beziehen durch
CH . Th. Groos in Karlsruhe,

K . Gross m Heidelberg , und Gcbr . Groos in Freiburg ,

Anzeige .
Der Unterzeichnetem ist e,schienen , und durch alle Kunst -

rmd Buchhandlungen zu beziehe » :

Ein wohtgelmigenes Porträt
des

Herrn geh . Naths Mittermaier ^
Präsident der Ae » Kammer der bad . Ständeversammlung ,

gezeichnet von
< 7. F

lkthograp Hirt und gedruckt bei

Fr . Hanfstängl in Dresden .
Preis auf chmes. Papier 1 fl . 36 kr ,

Heidetderg , im März 1838b

Kunst , und Papierhandlung ,

Gnsthausernpfehlnilg ,
Einem verefrlichen Publikum macheich hiermit

die ergebenste Anzeige , daß ich das Gasthaus
zum Geriete » in Tchmetzin -
gen käuflich übernomm n und auf's Geschmack¬
vollste cfngerichtet yave . Durch beste gnd

billtgste Bedienung werde ich das mir geschenkte Autrauenauch fer-
ner zu erhalten suchen , und empfehle mich zu geneigtem Anspruch, '

Schwetzingen, den 17. März 1838 .
Schrkeder , zum Ochsen .

Heidelberg . ( Verkauf einer Papierfa --
brtk . ) Herr geh. Hvfrath Gmelin von hier ist

M ^ ÄZMgesvnnen , seine bei Schriesheim an der Bergstraße ,
« vn Heidelberg, gelegene Papier¬

mühle ' M
Donnerstag , den Ist. Mal d. Z. , ^

Vormittags lü Uhr , . .. ch» « -,
in der Lokalität selbst zu versteigarn.

Eie besteht aus einem Hauptgebäude ' mit 2 Flügeln . Aufä
ftr hinreiKendcm Raum kür sämmiliche Fabrikationsgeschäfte ',
namentlich sehr geräumigen Trocken,p- i -bern , enthält Ke nvch rw
zwei Stockwelken L LamiiienwphnunLkN, Das Welk rsirv
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durch oberschlächtkge Räder getrieben mit 26 Fuß Wasserfall » der
noch um 3 — 4 Fuß vermehrt werden kann . E « hat 2 Hol¬
länder , 8 Lochstampfgeschirre und 3 Bütten . Die Fabrik - und
die Wohngebäude stnd neu und auf das Solideste und Zweckmäßig ,
ste eingerichtet und unterhalten . Zu dem Ganzen gehören fer -
ner 2 '/ , Morgen Wiesen , « ecker und Gärten , die auch zum Theil
gesondert versteigert werden können .

Die günstige Lage an der Hauptstraße von Frankfurt nach
Basel und die Nähe der 2 Städte Mannheim und Heidelberg ,
so wie der vortheilhafle Wasserfall , begünstigen ben Betrieb der
Papierfabrikation eben so sehr , alt di» schöne Gegend de- Lud -
wigthale « an der Bergstraße , in welchem die Fabrik liegt , und
die freundlichen Wohnungen den Aufenthalt daselbst angenehm
machen . Dat besonder « reine Wasser eignet sich vorzüglich zur
Darstellung feiner Papiersorten , und im Hofe liefert ein laufen¬
der Brunnen vortreffliche « Trinkwaffer .

E « ist dafür gesorgt , daß Besuchende die ganze Besitzung jeder
Zeit einsehen können , und die sehr vortheilhaften Versteigerung « -
bedingnisse liegen bei dem Unterzeichneten zu Jedermann « Einsicht
bereit . Die Steigerer werden ersucht » sich bei der Versteige¬
rung durch legale obrigkeitliche Zertifikate über ihre Vermögens -
Verhältnisse autzuweisen . oder annehmbare Bürgen zu stellen .

Heidelberg , den 8 . März 1838 .
Der bevollmächtigt « Theilungtkommissär :

Hecht .
Emmendingen . (Weinverkauf .) Samttag , den 24 .

März d . I .» Vormittag « IO Uhr . wird in dem herrschaftlichen
Zehenikeller zu Eichstellen der daselbst gelagerten 1837er Zehent »
wein , rirca

135 Ohm .
in Steigerung öffentlich verkauft werden .

Wenn da « ganze Quantum von einem Steigerer erkauft wird ,
so kann demselben auf Verlangen der Keller sammt den Fässer »
bi « den I . August d. I . mit zur Benutzung überlasse » « erden .

Emmendingsn , den 10. März 1838 .
Großh . badische Domänenverwaltnng .

Hoyer .
Heidelberg . (Fruchtversteigerung .) Am

Dienstag , den 27 . d . M . , Nachmittag « 2 Uhr , wer¬
den im Gasthause zum Hirsch dahier einer öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt :

105 Malter Korn ,
200 - Gerste ,
380 - Spelz und
130 - Haber

von dem diesseitigen Zehntspeicher zu Ladeoburg . Proben hiervon
sind Vormittag « auf dem Fruchtmarkt zur beliebigen Ansicht aus¬
gestellt .

Heidelberg , den 15 . März 1839 .
Großh . bad . SchulfondverwaltUNg .

Größer .
« chern . (Holzv erster gerung .) Durch den Bezirkssör .

per Wolfs werden aus den Forstdvmänen der Bezirksforstei Reu -
freistttt folgende Nutz - , Bau - und Brandhölzer versteigert :

1 ) Im Distrikt Strieth
Montag , den 26 ?, und Dienltag , den 27 . b. M . r

16 '/ - Klafter buchenes Scheiterholz ,
73 ' /» - eichenes do.

6 » buchene « Prügelholz ,
< . 68 , eichene« do .

20 - - Stvckholz ,
7,338 Stück gemischte Wellen ;

ebendaselbst
Mittwoch , den 29 . d . M . :

4s 62 Stämme Bau - und Holländereichen ^ letztere vbN
vorzüglicher Qualität ,

tz -- Rutzbuchen .
- - --- «" ^

'
D Im Distrikt Wehrhag

D - nnerstag , den 29 . b . M . r
29 Stämme Holländer - und Baueichen ,

2 - Rutzbirken ,
12 '/ , Klafter eichenes Scheiterholz ,

7 - - Prüg «lholj ,
2 » - Stockhvlz ,

3 550 Stück gemischte Wellen .
Die Zahlung geschieht vor der Abfuhr , und die Zusammen¬

kunft ist jedesmal , Morgens 9 Uhr , auf dem Holzschlag .
Achern , den 17 . März 1838 .

Großh . bad . Forstamt .
Hubbauer .

Karlsruhe . (Bau - , Nutz - und Brennholzverstel »
gerung . ) Aus den herrschaftlichen Waldungen , rothenfelser
Forsts , werden durch BezirkSförster Bechma nn bis

Montag , den 26 . d . M ., Morgens halb 9 Uhr ,
5 Stämme Eichen ,

164 - Buchen ,
1 » Birke ;

sodann bk« Dienstag und Mittwoch , ben 27 . und 28 . b. M . g
zu derselben Stunde ,

293 Klafter buchenes Scheiterholz ,
3 '/ , « eichene« do .

85 ' /«. - buchenes Prügelholz ,'/ « « eichenes do . ;
und endlich bis Donnerstag , den 29 - d. M . , ebenfalls Morgen¬

halb 9 Uhr ,
7,175 buchene Wellen

öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiermit elngeladen -
sich an gedachten 4 Lagen , zu besagter Stunde , zu Oberweier am
Eichelbcrg im Gasthaus zum Kreuz einzufindea » von wo auö sie
zu dem Ttelgeruagsort in den Wald geleitet werden «

Karlsruhe , den 14 . März 1833 .
Großh . bad . Forstamt Ettlingen .

Fischer .
Gernsbach . ( Holzversteigerung . ) Samstag , de»

24 . d. M ., werden aus Domänenwaldungen des Bezirksforsts La¬
den durch BezirkSförster Kißling

236 tannene Sägklötze ,
3 - Külpen ,

272 Stämme tannenes , meist starkes Bauholz ,
19 zu Holländer und Nutzholz taugliche Eichen ,
14 buchen « Klötze,

1 Ahorn und
3 Ulmen

versteigert werben ; wozu die Liebhaber , früh 10 Uhr » beim alte »

Schlosse zu Baden sich einfinden können .
Gernsbach , den 14 . März 1838 .

Großh . bad . Forstamt .
v. Kellner .

Kork und Offenburg . ( Sch " lhau « bauverstecge¬

rung . ) Die Erbauung eine « neuen Schulhauser m Stabt Kehl
wird

Mittwoch , den 28 . d . M ..
Vormittag « 10 Uhr ,

im Gemeindehaus zu Kehl , mittelst Versteigerung , m Akkord ge¬
geben .

Die einzelnen Bauarbeitrn sind vorangeschlagen :
de« Maurer « zu 4,343 fl . -

Steinhauer « 952 » — -

Simmermannt S.030 - - -

» Schreiner « 839 - — -

s Schlossert 864 - — -

§ Glaser « 387 . — -

Blechner « 60 - - -

. Anstreicher « 225 - — -

Summa 10,700 fl . - kr .
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Plan , Koffenüberschlag und SteigerungSbedingungen können in
der Zwischenzeit vor der Hand bei der Domanenverwaltung Koik
oder der Baumspeklion Offenburg eingesehen werden .

Kork und Offenburg , den 12 . Mär » 1838 .
Großh . bad . Domänenoerwaltung . Großh . bad . Bauinspektion .

Stroh . F . Rieh .
Ottenau . ( Wirthsbausversteige -

rnng ) Sternenwirth Stchutinger von
Ottenau läßt

Dienktag , den 24 . April d . Z .,
_

' sein Hau « , bestehend : im ersten Stock : auS
Zimmern , Küche , Kelter und Mehig ; im jweiten Stock : au «

4 heizbaren Zimmern ; ferner : au « einer Stallung für 2VPserde ,
Scheuer , 4 Schweinställen , Hvlzremise und Pflanzgarten — öf¬
fentlich versteigern , wenn e« vorher nicht au « der Hand verkauft
werden sollte . Zn Ottenau , welche« 290 Bürger zählt , bestehen
nur zwei Schildgerechtigkeiten .

Durlach . (Waldverkauf .) Don Seiten der unterzeich .
neten Stelle wird , hoher Anordnung zufolg « , der auf singener
Gemarkung gelegene , gegen Norden und Westen an den klein -
steinbachcr Gemeindewald und Feld , und gegen Osten und Sü¬
den an singener Wald und Feld grenzende herrschaftlich « Hags¬
wald . Forstbeziiks Berghausen , sä 23 Morgen I Viertel und
Il> Ruthen , bi «

Donnerstag , den 29 . März d. Z .»
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem Rath - zimmer zu Singen in öffentlicher Steigerung ver¬
kauft werden ; wozu die Liebhaber einladkt

Durlach , den S . März 1838 .
Großh . bad . Forstkaffe .

Banz .
Karllruhe . ( Brennbolzversteigerung . ) Au « dem

Herrschaft !. Galmengrund - und Kaftenwörthwald , rüppurrer Forst «,
werden durch Bezirksförster Schmitt bi«

Dienltag . den 27 . d. M , Morgen « halb S Uhr ,
10 ' -) Klafter eichene « Scheiterholt ,

7 „ ruschene « «
290 » pappeine « und weidene « do.

2 '/ . -- gemischte « Prügelhvlz ,
fodann bl « Mittwoch , den 28 . d. M ., zu derselben Stunde ,

172 Klafter pappelnes und weidene « Scheiterholz und
6,685 Stück gemischte Wellen , und endlich bi « Donnerstag ,

den 29 . d. M -, ebenfall « Morgen « halb 9 Uhr ,
13.999 gemischte Wellen

öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiermit ringeladen ,
sich an besagten 3 Tagen zur dezeichneten Stunde zu Forchheim
am Nachhall « einzufinden , von wo au « sie zu dem nahen Ver -
steigerungSort in den Wald geleitet werden .

Karltruhe , den 16 . März 1838 .
Großh . bad . Forstamt Ettlingen.

Fischer .
Möhringen . tSchaafwei -

< deverpachtung .) Die hiesigen Gü «
terbesitzer gedenken ein « Schaafweid «

Avon circa 1,190 Zauchert Bergfeld in
»zwei Parzellen und etwa 599 Zauchertmit Kornhalmen

Mittwoch , den 28 . Mar , h. Z .,
r ^ „ Vormittag « 9 Uhr ,

auf dem städtischen Rathhause unter annehmbaren , am Verpack ,
tungttag bekannt gemacht werdenden , Bedingungen zu verpackten ;
wozu dl« Liebhaber mit dem Anfügen ungeladen werden , daß sich
du Weide vorzüglich für Zuchtvieh eigne .

Möhringen , den 13 . März 1838 .
Au « Auftag der Interessenten .

«v § estetten . ( Aufforderung . ) Di, ledig,R . Bäkbarg Werkmnster , Tochter de« verstorbenen Anselm

Werkmeister in Iestetten , hat sich vor etwa 3 Jahren mit ei¬
nem nun bereit « abgelaufenen Heimathschein von Hause entfernt ,
um sich in auswärtige Dienste zu begeben , und überließ ihr 3jäh -
rige « Kind ihren Verwandten zur Verpflegung .

Da sich nun M . Barbara Werkmeister bi - dahin nicht
wieder sehen , auch nicht « von sich hören ließ und um die Ernäh¬
rung ihre « Kinde « nicht bekümmerte , so wird dieselbe hiermit
aufgkfordert , sich

binnen 4 Wochen
um so gewisser vor ihrer Heimathbehörbe zu stellen und über ihr
ungebührliche « Ausbleiben zu verantworten , alt sonst auf sie ge¬
fahndet und sie im Betretungsfalle gefänglich eingebrachl würde .

Iestetten , den 4 . März 1838 .
Großh . badische « Bezirksamt .

Bosch .
Rr . 3,429 . Ladenburg . fSchu .ldenliquidatlon . )

Karl Theodor Lauer und
Johann Martin Schmitt

von Schriesheim wollen nach Nordamerika auswandern .
Wer , aus was immer für einem Titel , an einen oder den

andern eine Forderung zu machen hat , wird hiermit aufgesor -
dert , solche

Donnerstag , den 29 . März d . I . ,
auf diesseitiger Amtskanzlei um so gewisser anzumelden , als ihm
sonst nach ' Aushändigung der Rerseuikunden nicht mehr zur Zah¬
lung verhelfen werten könnte .

Ladenburg , den 13 . Marz 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt »

Kuenzer .
vlll. Prinz .

Müllheim . ( Schuldenliguidatkon . ) Gegen den
Müller , Ernst Muß er dahier , haben wir Gant erkannt , und
Lagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Mittwoch , den 4 . April b . Z .,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeorbnet .
Alle diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , An «

lprüche an den Falliten machen wollen , werden daher aufgefordert ,
solche in obiger Lagfahrt , bei Vermeidung des Ausschluss «« von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zug « . oder Untcrpfandsrechte zu bezeichnen , di« der Anmeldend «
geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiS -
urkunden oder Antretung des Beweise « mit andern Beweismitteln .

In der Lagfahrt sollen feraer über die Wahl eines Massepfle¬
gers und Gläubkgerausschuffes verhandelt , auch Borg - und Nach¬
laßverglich versucht werden , bezüglich auf welche Punklel mitAus -
nahme

"
eines etwa zu Stande kommenden Rachlaßvergleichs , die

ausbleibenben Gläubiger als de« Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden würden .

Müllheim , den 5 . März 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v. Reichlin .
Nr . 2,963 . Tauberbischo fsbeim . ( Schuldenlkqut -

dation .) » eher das verschuldete Vermögen des Schutzbürgers ,
Zakob Ehrlich von Jmpsingen , haben wir Gant erkannt , und
wird Lagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren aus

Freitag , den 30 . März d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

in diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grünte , einen An¬

spruch an diesen Schuldner machen zu können glaubt , hat sol¬
chen in genannter Tagfahrt , schriftlich oder mündlich , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Masse , dahier anzumelden , d!e etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrcchte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu
Gebote stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als
auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung , anzutrtten .
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Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Rachlaßvergleich

versucht , dam , ein Maffepflcger und ein Gläubigerausschuß ernannt ,
und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hinsichtlich
des Borgvergleich « , di« Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er .
schieaenen beitretend angesehen werden .

Lauderbifchvssheim , den 8 . März 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schneider .
Nr . 4,741 . Pforzheim . (Schuldenlkqukbatkon . > Die

Augustin A u selm e nr ' schen Eheleute von Mühlhausen wollen sich
zu Oderwallersdorf in Niederösterreich bürgerlich niederlaffen .

ES wird deshalb Tagfahrt zur Tchuldenliquidation aus
Montag , den 2 . April d. I . ,

Morgens 8 Uhr ,
dahier anberaumt , und Alle , welche Forderungen an dies ' lben
zumachen haden , aufgeserdert » dieselen an dieser Lagfahrt um
so gewisser anzumelden und za begründ en , als dieftn Eheleuten
sonst der Wegzug mit ihrem Vermögen gestattet werden soll , und
man ihnen später zu ihren Forderungen diesseits nicht mehr ver¬
helfen könnte .

Pforzheim , den 7 . Mär , 1838 .
Großh . badische « Oberamt .

Deimling .
Nr . 4,888 . Eppingen . ( Präklusivbescheid . ) In

Sachen mehrere « Gläubiger gegen Friedench Stein von Richen ,
Forderung und Vorzug betreffend , werden alle Gläubiger , welche
in der heutigen Lagfahrt ihre Forderungen nicht angcmeldet ha¬
ben , hiermit von der gegenwärtigen Gantmasft ausgeschlossen .

V . R . W .
Verfügt , Evvmgen , Leu 12 . ML -z 1838 .

Großherzogl . badisches Bezirksamt ,
Schmidt .

väk . Weide , A . je
R ». 1 .658 Kork . (E ntm Ln big u n g .) Die ledige und

großjährige Salomea Keller von Dorf Kebl wurde wegen G «-
mülhschwäche «ntvündigi und erhielt den Bürger , David Bein¬
hart , t den lsteu von Sundhrim , zum Pstegerz waS unter Hin¬
weisung auf L- R S , 5( 9 bekannt gemacht wird ,

Kork , den 1, März 1838 .
Großh . badische « Bezirksamt ,

Eichrodt .

Konstanter Dsternrefse .
Diese beginnt . laut Verfügung der dohewSeekteilre -

gierung , um dritten Aiontag nach Ostersonntag ,
und dauert eine Woche .

Die Verkäufer werden « '» geladen , Behufs der Ferti¬
gung rer Meßwaureniiste nnd der Vvrkehr wegen Gewölben und
Buden , sich frühzeitig anzumelden .

Konstanz , den 1L März 1838 .
Der Gemeinderalh ,

Hü eil in .

Kvnrgreicl , Wnvtemberg .
Stuttgart » Gasthofempfehlung »

Ich habe meinem Gastbause ,
dem ehemaligen HG » I «11,av, » ,
gegenüber der Post , welches früher
den sehr berühmten HH . Posthal¬
tern Vogelwaid und Teich -

) na n n angehörte , das ich käus -
_ klick übernommen und welches nun

E -astyaus zum 1, » Mise M « k beißt , sine solche Ausdehnung
gegeben , daß jeder Reisende , hohen und niederen Standes , in
Rücksicht aus Log s , Stallung und Remisen seine vollkommenste
Befriedigung findet .

Jeder Passagier« der mit der Post ankommt« oder auch sogseich

l bl l

wieder abfährt und in der Nabe eine schnelle Befriedigung sucht,bekommt solche nach allen Theilen , und ich darf daher aus
recht zahlreichen Zuspruch um so mehr mein - Bitte richten , als ich
mir es werde äufferst angelegen seyn lassen , jeden verehrlichen Gast
auf ' s Zufriedenstellendste zu bedienen .

r *. , l . , » »«/ « , « b
Gastgeber zum badischen Hof .

Weinverfteigernng zu Worms .
Donnerttag , den 29 . d . M, , und an dem

Aaraus folgenden Lage , Morgen « 9 Uhr und
D Nachmittags 2 Uhr , läßt in dem Stadthau¬

se dahier Hr . I . Friedrich Slvltz sei¬
ne hier lagernden Weine öffentlich verstei »

« gern , als :
10 Ohm 181 lr besthofer,
20 Stück 183 '1r aus verschiedenen Lagen ,

8 - 1834r Liebfrauenmilch ,
2 - » rother gundersheiwer,
Z . - katterliiter ,
8 - - mußbacher Traminer ,

3S - - größtentheils westyoser und gunders -
blumsr ,

2t - - Gebirgsiveine ,
IV» - 1835r rother gundersheimer «
2 » - katierlöcker ,
k - - bechtheimer ,

2l> - . Gebirgsweine .
Diese Weine sind alle ganz re u und gut gehalten ; sie sind»

aus den vorzüglichsten Lagen der bemerkten Gemeinden , und jene »
bei welchen die Ligen angegeben , sogar aus den besten Theilen
derselben . Die Katterlöcher hat Hr . Sloltz selbst erzielt , zum
Theil auch di« Liebfrauenmilch , worunler ade « namentlich dev
ganze Ertrag des Jahres 1834 aus dem Besitzthum des Hrn .
Posthatrer Euler . Den rolhen gundersblumer , den mußbacher
Traminer und mehrere andere Weine ausgezeichneter Lagen er¬
kaufte Hr . Stoltz am Stock und ließ dieselben unter seiner Auf¬
sicht auf dem Platze keltern .

Die Proben können , vom 19, d . Ml an , jeden Tag an dem
Fässern genommen werden .

Worms , den 1L Marz 1S33 .
Bittet ,

Notar ,

G r z i e h nrrg s an st alt
für junge Frauenzimmer

von .

Blamvolkengasfe Nr . 5 in Strasburg .
Dies « Anstalt , welche seit mehrere » Zähren besteht , ist in ei¬

nem der schönsten Quartiere der Stadt gelegen ; sie bietet den
größten Vorlhe ' l sür di« französische Sprach « dar .

Die Loistcyerin derselben hat mehrere Jahre in Paris zuge¬
bracht .

Die Vo-rtrefflichksit ihre « Methode und ihre Neigung für die
Jugend haben ihr schon das Zutrauen der Familien und die Liebe
ihrer Zöglinge erworben .

Der religiöse Unterriche sowohl , als der wissenschaftliche ist
ausg 'zeichneten Lehr vn anvsrkraur .

Eine besondere Sorgfalt für die Gesundheit und für Alle « , was
zu einer guten Erziehung erforderlich ist « machen dieses Haus
empsehlungSwürdig .

Nähere Erkundigung kann man bei H . rrn Kirchenrath Sonn -
ta g in Karlsruhe erhallen .

Den Prospekt »« gibt die Anstalt selbst und das Komtoi .r
der Karlsruher Zeitung ,
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